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Die Verkehrsdichte im Alpenraum hat in den letzten Jahrzehnten 

deutlich zugenommen. Dies erfordert Strategien, um die Verkehrs- 

effizienz zu steigern und alternative Transportmöglichkeiten zu 

erschließen. 

AlpCheck2 entwickelte, testete und bewertete Instrumente zur Ver-

besserung der Effizienz im Straßenverkehr sowie zur Förderung von 

Wettbewerbsfähigkeit und Nachhaltigkeit. Planer erhalten Zugang 

zu Verkehrsdaten, Szenarien und Umweltdaten, die speziell für 

Verkehrsbeobachtung und -management aufbereitet worden sind. 

Ergebnisse 
 + Online-Instrument „Transport Decision Support System“ TDSS  

 + Plattform für eine Online-Frachtbörse

 + Methode zur Evaluierung von Verkehrsverlagerungspolitiken

AlpCheck 2
Ein gemeinsamer Ansatz zu einem nachhaltigen 
Verkehrsplanungs-Management in der Alpenregion 

www.alpine-space.eu/alpcheck2
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